
� Klasseneinteilung:
Klasse 1: Schüler A 6 bis 9 Jahre, 50 ccm
Klasse 2: Schüler B 8 bis 12 Jahre, 65 ccm
Klasse 3: Jugend A 10 bis 13 Jahre, 85 ccm
Klasse 4: Jugend B 14 bis 16 Jahre, 85 ccm
Klasse 5: Junioren 14 bis 21 Jahre, 125 ccm
Klasse 6: Mindestalter Jahrgang 1998

� Streckenlänge:
Klassen 1 und 2: 950 Meter
Klassen 3 bis 6: 1150 Meter
(GP/Masters: 1554 Meter)

� Zeitplan (Samstag, 9. August):
7.00 - 9.30 Technische Abnahme

Freies Training
8.00 - 8.15 Klasse 6 BW-Pokal
8.20 - 8.35 Klasse 5 Junioren
8.40 - 8.55 Klasse 4 Jugend B
9.00 - 9.15 Klasse 3 Jugend A
9.20 - 9.35 Klasse 2 Schüler B
9.40 - 9.50 Klasse 1 Schüler A

Pflichttraining
9.55 - 10.10 Klasse 6 BW-Pokal

10.15 - 10.30 Klasse 5 Junioren
10.35 - 10.50 Klasse 4 Jugend B
10.55 - 11.10 Klasse 3 Jugend A
11.15 - 11.30 Klasse 2 Schüler B
11.35 - 11.45 Klasse 1 Schüler A
11.55 Fahrerbesprechung
Wertungsrennen
13.00 - 13.30 1. Lauf Klasse 6 (20 min + 1 R.)
13.35 - 13.45 1. Lauf Klasse 1 ( 7 min + 1 R.)
13.50 - 14.05 1. Lauf Klasse 2 (10 min + 1 R.)
14.10 - 14.30 1. Lauf Klasse 3 (12 min + 1 R.)
14.35 - 14.55 1. Lauf Klasse 4 (15 min + 1 R.)
15.00 - 15.25 1. Lauf Klasse 5 (20 min + 1 R.)
15.30 - 16.00 2. Lauf Klasse 6 (20 min + 2 R.)
16.05 - 16.15 2. Lauf Klasse 1 (7 min + 1 R.)
16.20 - 16.35 2. Lauf Klasse 2 (10 min + 1 R.)
16.40 - 17.00 2. Lauf Klasse 3 (12 min + 1 R.)
17.05 - 17.25 2. Lauf Klasse 4 (15 min + 1 R.)
17.30 - 17.55 2. Lauf Klasse 5 (20 min + 1 R.)
18.30 Gesamtsiegerehrung

REGLEMENT

Für die meisten Unterstützer
aus dem Umfeld der Merlins
war selbstverständlich, dass An-
dreas Kronhardt in der neuen
Spielzeit das Trikot der Zaube-
rer überstreifen würde. Jetzt ist
es amtlich: Er bleibt.

Basketball. „Andi bleibt bei den
Merlins“, so Ingo Enskat, sportli-
cher Leiter bei den Basketballern,
zufrieden. Zusammen mit Manager
Martin Romig hat er die Rahmenbe-
dingungen für einen Vertrag für die
Beko BBL abstecken müssen. „Für
uns war klar, dass Andi nach seiner
guten Entwicklung, gerade in den
wichtigen Playoffs, auch für das
kommende Jahr eine gute Perspek-
tive für unsere erste Bundesliga-
spielzeit ist“, betont Enskat.

5,8 Punkte und 5,6 Rebounds
steuerte Kronhardt pro Spiel zum Er-
folg der Crailsheimer Merlins bei
und zeigte gerade in den Serien ge-
gen Gotha und Nürnberg immer
wieder, wie wichtig er sein kann. 19
Minuten kam Kronhardt in der ver-
gangenen Spielzeit zum Einsatz
und fiebert nun seinen ersten Minu-
ten auf BBL-Ebene entgegen. „Wich-
tig wird sein, dass er in seiner zwei-
ten Spielzeit noch konstanter wird
und die positiven Ansätze zu einer
soliden Basis werden“, ergänzt Ens-
kat zu den Erwartungen an den 2,05
Meter langen Brettspieler.

Neben Kronhardt wird außerdem
Jermaine Lippert auf der „großen
Position“ zum Einsatz kommen.
Vom College in Detroit zu den Mer-
lins gewechselt, ist auch der 2,03
Meter große Powerforward ein Spie-
ler mit Perspektive. Vor seinem
USA-Aufenthalt meist in München
zum Einsatz gekommen, ergänzt

Lippert (Jahrgang 1990) nun den
Merlins-Kader. „Wir haben uns von
seinem Einsatz und seiner guten Be-
weglichkeit überzeugt“, so Enskat
schmunzelnd. „Eine Art von Jona-
than Moore, nur mit frischeren Bei-
nen.“ Bei der „University of Detroit
Mercy“ war Lippert wichtiger Ergän-
zungsspieler, der neun Minuten im

Schnitt zum Einsatz kam und vor al-
lem mit harter Arbeit in der Verteidi-
gung von sich reden macht. Das ist
ein wichtiger Schwerpunkt, den
auch Coach Willie Young gerade
von seinen Nachwuchskräften ein-
fordern wird. Neben den großen Po-
sitionen wird es auch auf den Au-
ßen neue Gesichter bei den Merlins
geben. Ole Sebald (1,80 Meter – Jahr-
gang 1994) und Phil Heilrath (1,98
Meter – Jahrgang 1994) kommen
vom Kooperationspartner der Mer-
lins, dem MTSV Schwabing. Dort ha-
ben sie eine gute Grundschule in Sa-

chen Basketball erhalten. „Ole als
Aufbau und Phil auf dem Flügel wer-
den uns die notwendige Tiefe im Ka-
der geben“, glaubt Enskat. Freilich
will er aber auch nicht ausschlie-
ßen, dass die beiden jungen Nach-
wuchstalente nicht vielleicht auch
schon für die ein oder andere Über-
raschung sorgen können. „Der
Sprung in die Beko BBL ist immens.
Beide wissen jedoch, dass sie weiter
hart an sich arbeiten müssen. Ta-
lent ist nicht alles, doch die bisheri-
gen Eindrücke sind komplett posi-
tiv“, ist Enskat von den spieleri-
schen und charakterlichen Qualitä-
ten der beiden überzeugt.

Trophäe für die Crailsheimer Geschichtsbücher. Der Finaleinzug in der Pro A ist ge-
schafft und Andreas Kronhardt schneidet das Netz vom Korb ab. Foto: Zink

Die Nachwuchs-Crosser des MSC Gaildorf, hier mit den Betreuern Marcel Dornhöfer und Maik Schaller auf dem Trainingsge-
lände im Kleinaltdorfer „Schlauch“, dürfen am Samstag auf der „Wacht“ ran. Archivfoto: Gregor Schielberg

Bezirkspokal Hohenlohe

� 1. Runde
Sonntagsspiele
TSV Laudenbach (B4) – SSV Stimpfach (A2) 4:2
SV Wildenstein (B3) – Braunsbach II (B1) 2:4
SSV Gaisbach II (B2) – SV Elpersheim (A3) 2:4
Waldtann (B3) – FC Matzenbach (B3) n. E. 13:14
SGM Weikersheim 2 (B4) – Braunsbach (BZL) 0:4
SV Sindelbachtal (B4) – FC Nagelsberg (B2) 7:0
TSV Dörzbach (A3) – SC Bühlertann (A2) 4:0
SV Brettheim (A2) – TSG Kirchberg/J (A2) 3:5
Unterdeufstetten (B3) – TSV Goldbach (A2) 4:1
FC Unterheimbach (B2) – SSV Hall (B1) 0:14

� 2. Runde
Samstag, 9. August, 18 Uhr:
TSV Ilshofen II (B1) – SGM Weikersheim (A3)
SG Sindringen II (B2) – Spfr. Bühlerzell II (A2)
SV Sindelbachtal (B4) – Ammertsweiler (B1)
SV Elpersheim (A3) – TSG Öhringen (BZL)
SC Michelbach/Wald (A1) – SSV Gaisbach (BZL)
TSV Obersontheim II (A2) – TSV Michelfeld (A1)
VfR Altenmünster II (A2) – TSV Vellberg (A2)
FC Ottendorf (B1) – VfR Altenmünster (BZL)
TSG Kirchberg/Jagst (A2) – SG Sindringen (BZL)
Spvgg Hengstfeld (A2) – TSV Dünsbach (B3)
FC Matzenbach (B3) – SV Rieden (B1)
TSV Untersteinbach (B1) – Braunsbach (BZL)
TSV Blaufelden (B4) – SpVgg Apfelbach (A3)
TSV Pfedelbach 2 (B2) – TSV Hessental (BZL)
VfB Neuhütten (B1) – TSV Pfedelbach(BZL)
SC Wiesenbach (B4) – TSV Dünsbach 2 (B3)
FC Honhardt (B3) – TSV Dörzbach/Klepsau (A3)
SC Ingelfingen (A1) – TSV Gaildorf (A1)
SC Bibersfeld (B1) – TSV Crailsheim II (A2)
TSV Markelsheim (A3) – SV Wachbach (BZL)
TSV Althausen (B4) – SV Westheim (A1)
TSV Unterdeufstetten (B3) – SV Morsbach (B2)
TSV Schwabbach (B2) – DJK-TSV Bieringen (A3)
SV Gailenkirchen (B1) – VfB Jagstheim (B3)
SGM Taubertal II (B4) – SGM Bretzfeld II (A1)
Braunsbach II (B1) – TSV Michelbach/B (A1)
TSV Laudenbach (B4) – TSV Zweiflingen (A1)
TSG Öhringen II (A1) – TSV Obersontheim (BZL)
SV Rengershausen (B4) – SV Ingersheim (B3)
SSV Hall (B1) – Spvgg Satteldorf (BZL)
SV Dimbach (B2) – SV Mulfingen (BZL)
Sonntag, 10. August, 16.30 Uhr:
Spfr. Hall 2 (B1) – SV Tüngental (A1)

Mannschaften der Kreisliga A1 und Kreisliga B1 Ho-
henlohe sind gefettet.

Gute Perspektiven für junge Talente
Merlins verlängern Vertrag von Andreas Kronhardt – Spieler für die große Position

FUSSBALL

Fahrer aus der Region sorgen
beim 51. Gaildorfer Motocross
am kommenden Wochenende
für den Auftakt, zwei Wochen
bevor die internationale Elite
auf der „Wacht“ zum Masters
antritt.

Motocross. Wenn in Gaildorf die
Motocross-Rennen gestartet wer-
den, geht’s stets um Punkte zur WM
oder zur Internationalen deutschen
Meisterschaft (MX-Masters). Ent-
sprechend stark ist das Fahrerfeld.
Und so endet das Rennwochenende
für die mit einer „Wildcard“ ausge-
statteten Fahrer aus der Region
meist schon in die Qualifikation.

Das wollte der MSC Gaildorf mit
der Austragung der Rennen zur ba-
den-württembergischen Jugendmo-
tocross-Meisterschaft und zum ba-
den-württembergischen Moto-
cross-Pokal Open ändern und so
den Piloten aus der Region einen
längeren Heimauftritt ermöglichen.
Bei der Masters-Veranstaltung für

die Elite am 24. August sind diese
Rennen nicht mehr unterzubrin-
gen. So finden die Rennen zu den
Landesmeisterschaften am kom-
menden Samstag statt und ersetz-
ten das „Jedermannfahren“. Je nach
Altersklasse variiert die Strecken-
länge.

Am Start sind eine ganze Reihe
von Nachwuchsfahrern aus den Rei-
hen des MSC Gaildorf, so Marvin
Schielberg, Mika Stolle, Tim Dietz,
Pascal Fritz oder auch Steven Zim-
mermann. Gemeldet sind bislang
auch Felix Scholl aus Fichtenberg,
Max Heppes aus Frickenhofen oder
auch der für den MSV Bühlertann
startende Jonas Schlögl.

In der Klasse 6 dürfen die schon
in die Jahre gekommenen Fahrer im
Motocross-Pokal antreten. Mit da-
bei sind hier unter anderem die Gail-
dorfer Ulli Strecker und Thorsten
Lindenmeyer, Fabian Heinz aus Ro-
sengarten, Joachim Bölz aus Euten-
dorf, Pascal Ockert aus Gschwend,
Jürgen Dambacher aus Bühlerzell
und auch Manuel Riexinger aus
Sulzbach-Laufen.  jjs

Die erste Runde des Bezirkspo-
kals Rems-Murr ist ausgelost.
Die Spiele werden am Wochen-
ende 23./24. August ausgetra-
gen.

Fußball – Rems-Murr. Im Vereins-
heim der KTSV Hößlinswart wur-
den die ersten beiden Runden des
Bezirkspokals Rems-Murr ausge-
lost. Vor einer schweren Aufgabe
steht der FC Oberrot beim A1-Ligis-
ten TSV Schmiden. Heimspiele ha-
ben am 23. oder 24. August der SC
Fornsbach, der TAHV Gaildorf und
Unterrot. Bereits in der 2. Runde
(24.9.) stehen mit Freilos der TSV
Sulzbach-Laufen und Fichtenberg.
� 1. Runde am 23./24. August:
TV Stetten II (B4) – TV Weiler/Rems (A1)
SV Remshalden II (B3) – SV Fellbach II (BZL)
SG Oppenweiler (B2) – TSV Leutenbach (B1)
SC Weinstadt II (B4) – SpVgg Rommelshausen (B1)
FC Kosova Kernen (B3) – VfR Murrhardt (BZL)
SV Kaisersbach II (B2) – TB Beinstein (A1)
Zrinski Waiblingen (B3) – TSG Backnang II (A2)
SKG Erbstetten II (B3) – SV Remshalden (BZL)
FC Welzheim 06 II (B4) – TSV Großheppach (B1)
VfL Winterbach II (B3)– SV Unterweissach II (B2)
SC Fornsbach (B2) – FSV Weiler zum Stein II (B3)
SSV Steinach II (B4) – ASGI Schorndorf (BZL)
SG Schorndorf II (B4) – TB Beinstein II (A2)
SV Winnenden (B1) – TV Oeffingen (BZL)
Spfr. Höfen-Baach (b1) – SV Breuningsweiler II (B4)
Hegnach II (B3) – Spvgg Kirchenkirnberg (B2)
TAHV Gaildorf (B2) – TSV Schmiden II (B4)
Alex. Backnang (B2) – KTSV Hößlinswart (A1)
TSV Schornbach II (B3) – SV Breuningsweiler (B4)
FC Hohenacker (B1) – SC Korb II (B3)
SV Hertmannsweiler II (B4) – TSV Neunstadt (B1)
SV Plüderhausen (B1) – KTSV Hößlinswart II (B4)
Spvgg Unterrot (B2) – TSV Schwaikheim II (A2)
TSV Miedelsbach (B1) – FC Oberrot II (B2)
TSV Althütte (B2) – TSV Urbach II (B4)
TSV Haubersbronn (B1) – VfR Murrhardt II (B2)
TSG Buhlbronn (B1) – TSV Schornbach (BZL)
TSV Schmiden (A1) – FC Oberrot (BZL)
FC Welzheim 06 (B1) – TSV Lippoldsweiler (A2)
TV Oeffingen II (B3) – SV Allmersbach II (B1)
SpVgg Kleinaspach (B2) – Vikt. Backnang II (B4)
SV Steinach II (B4) – TV Stetten (B4)
SG Schorndorf (A1) – TSV Schwaikheim (BZL)
SV Spiegelberg (B2) – TSV Rudersberg (A2)
TSV Bad Rietenau (B2) – Birkmannsweiler II (B4)

� Freilos für die 2. Runde (24. September):
FSV Weiler zum Stein, SV Kaisersbach, SSV Stein-
ach-Reichenbach, TSV Oberbrüden, Iraklis Waiblin-
gen, TSV Rudersberg II, TSV Schlechtbach, TSV
Schlechtbach II, SC Urbach, Anagennisis Schorn-
dorf, SV Steinbach, VfL Winterbach, TSV Sulz-
bach-Laufen, SKG Erbstetten, SV Unterweissach,
FSV Waiblingen, SV Hegnach, TSV Nellmersbach,
TSC Murrhardt, TSV Nellmersbach II, SC Korb, FV
Sulzbach/Murr, VfR Birkmannsweiler, TSV Strümp-
felbach, Spvgg Kirchberg/Murr, SV Hertmannswei-
ler, SK Fichtenberg, SSC Weinstadt, SV Allmers-
bach.

Am zweiten Spieltag der 3. Liga
sicherte sich der Aufsteiger
Großaspach in Duisburg den
ersten Auswärtspunkt und er-
wartet heute die Kickers.

Fußball – 3. Liga. Eine tolle Kulisse,
eine große kämpferische Teamleis-
tung, Glück und ein bärenstarker
Torhüter Kevin Kunz – so lässt sich
das ersten Auswärtsspiel der SG Son-
nenhof Großaspach in der neuen
Spielklasse zusammenfassen. Mit
dem 1:1 in Duisburg gab es auch
gleich den ersten Auswärtspunkt.

SG-Cheftrainer Rüdiger Rehm
nahm in der Startformation im Ge-
gensatz zum Heimspiel gegen For-
tuna Köln auf der rechten Großaspa-
cher Seite zwei Veränderungen vor:
Felice Vecchione kam als rechter Au-
ßenverteidiger in die Startelf und
Shqiprim Binakaj rückte eine Posi-
tion nach vorne ins rechte Mittel-
feld. Simon Skarlatidis musste hin-
gegen vorerst auf der Bank Platz
nehmen.

Ruhig und konzentriert wollten
die Aspacher auftreten, doch ge-
rade einmal 60 Sekunden waren ge-
spielt, als die über 11 000 Fans zum
ersten Mal jubeln durften. Der Duis-
burger Dennis Grote zimmerte den
Ball unhaltbar für Torhüter Kevin
Kunz zum 1:0-Führungstreffer un-
ter die Latte. Duisburg erhöhte da-
nach den Druck, doch die SG blieb
im Spiel und Sahr Senesie schloss ei-
nen Konter nach starker Vorarbeit
von Shqiprim Binakaj zum 1:1-Aus-
gleich ab. Wütende Angriffe der
Hausherren folgten, doch entweder
rettete der Pfosten für die SG oder
die Duisburger scheiterten am bä-
renstarken Kunz wie in der 26. Mi-
nute. Nach einem umstrittenen
Foul an der Mittellinie musste der
SG-Linksverteidiger Josip Landeka
(61.) nach gelb-roter Karte frühzei-
tig zum Duschen. Trotz Chancen
für Duisburg verdientes 1:1 und
Punkt für den Gast.

Am heutigen Dienstag erwartet
die SG um 19 Uhr die Stuttgarter Ki-
ckers, die nach der Auftaktnieder-
lage in Wiesbaden am Samstag zu
Hause gegen Jahn Regensburg mit
3:1 den ersten Saisonsieg feiern
konnte.

Heimauftritt
Der BW-Cup zum Motocross-Auftakt

Harte Nuss zum
Pokalauftakt für
den FC Oberrot

Großaspach
holt ersten
Auswärtspunkt

In Schwabing
bereits die Basics
trainiert
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